
  
  

  

 

Wintertraum Skandinavien 
Reisetermin:   21. Februar - 08. März 2026     

 
 
 
 

Erlebnisreise mit Bahn, Bus & Schiff 
durch Finnland, Schweden & Norwegen 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

1. Tag   Samstag 21. Februar 
 

Anreise mit der Bahn in der 1. Klasse ab Süddeutschland ς mit Zusteige-Möglichkeiten unterwegs - nach Hamburg. 
Anschließend Weiterreise, vorbei an Kopenhagen - der Hauptstadt Dänemarks - bis nach Malmö in Südschweden.  
  

Abendessen und Übernachtung im Hotel.



 

 
 
 

2. Tag   Sonntag 22. Februar  
 

Nach dem Frühstück und dem Transfer zum Bahnhof reisen Sie mit einem Schnellzug weiter durch die 
südschwedische Kulturlandschaft, durch die Regionen Södermann und Jönköpping. Genießen Sie beim Blick aus 
dem Fenster die vorüberziehende Winterlandschaft. Das Landschaftsbild ist hier in dieser lieblichen Region 
Südschwedens geprägt von einsamen Bauernhöfen und ausgedehnten Waldgebieten. Oftmals prägen die typisch 
rotweißen Holzhäuser das Landschaftsbild. Vorbei an Linköpping treffen Sie um die Mittagszeit in der schwedischen 
Hauptstadt Stockholm ein.  
 

Stockholm ð das Venedig des Nordens 
 

Stockholm, die Haupt- und Residenzstadt des Königreichs Schweden, liegt an der Mündung des Malärsees in die 
Ostsee. Entdecken Sie mit uns die Sehenswürdigkeiten dieser vielleicht schönsten Stadt Europas. Die wunderbare 
Altstadt Gamla Stan mit seinen historischen Fassaden und engen Gassen ist eine Augenweide für sich. Erleben Sie 
den besonderen Reiz dieser Stadt am Wasser und genießen Sie die einzigartige Mischung aus schwedischer Tradition 
und trendiger Atmosphäre. 
 

Nach der Ankunft unternehmen Sie eine kleine Stadtrundfahrt durch das Venedig des Nordens. Am Abend Beginn 
der Fährüberfahrt Stockholm - Helsinki. Genießen Sie an Bord die Zeit zur Entspannung ς egal ob an Deck oder in 
Ihrer gemütlichen Kabine. Dabei gibt das skandinavische Büffet schon mal einen Vorgeschmack auf Ihr Reiseziel.  
 

Abendessen und Übernachtung in Außenkabinen.   

 
3. Tag   Montag 23. Februar   

 

Am nächsten Morgen Frühstück an Bord. Nach der Ankunft Transfer von der Fähre zum Bahnhof. Mit dem Arctic-
Express startet Ihre Reise gegen Mittag durch Südfinnland, entlang zugefrorener Seen, sowie durch einsamen 
Winterwald, weiter in Richtung Norden. Erleben Sie die anmutende Stille der traumhaften Winterlandschaft beim 
Blick aus dem Zug. Die Weite der Landschaft lässt Ihren Blick bis an den unendlich erscheinenden Horizont 
schweifen, während die Februarsonne mit ihren noch zaghaften Strahlen durch den am Zugfenster vorbeiziehenden 
verschneiten Tannenwald blinzelt. Mit diesen eindrucksvollen Erlebnissen treffen Sie am Abend in Rovaniemi, 
unweit des nördlichen Polarkreises, ein. Anschließend Transfer zum Hotel. 
 

Abendessen und Übernachtung im Hotel.  
 
 
 
 

  
                    



 
 
 
 
 

 

4. Tag   Dienstag 24. Februar      
 

Frühstück im Hotel. Anschließend besuchen Sie eine Rentierfarm und begeben sich auf eine Schlittenfahrt. Erkun-
den Sie mit uns die verschneiten Wälder in der Umgebung von Rovaniemi auf althergebrachte Weise mit einem von 
Rentieren gezogenen Schlitten. Es ist die traditionellste und schönste Art, sich in der stillen Natur Lapplands 
fortzubewegen. Bei einem warmen Getränk genießen Sie die Magie des Lichts in der einsamen Stille in der nörd-
lichen Hemisphäre. Bei einem typischen lappländischen Mittagessen lernen Sie die Kultur der Samen kennen. 
 
 
 
 

 

Nach diesem Ausflug besuchen Sie das Weihnachtsmanndorf Santa Claus in der arktischen Winterlandschaft an der 
Schwelle des Polarkreises. Bei einem Kaffee oder einem Snack genießen Sie hier etwas Freizeit.  
 

Am Nachmittag haben Sie Gelegenheit, an einer Schneemobil-Safari teilzunehmen. Mit dem Schneemobil, das Sie 
selbst steuern, erleben Sie die letzte Wildnis Europas in den fantastischen Landschaften nördlich des Polarkreises 
und lernen die Heimat der Sami und den natürlichen Lebensraum der Rentiere und Elche kennen. Die Motor-
schlitten werden mit 2 Personen gefahren, unterwegs besteht die Möglichkeit während der Fahrt zu wechseln. 
 
 

ăDie Tour beginnt in Rovaniemi, am Rande der finnischen Taiga. Eine Schneemobilsafari in Lappland ist ein beliebtes 
Winterabenteuer, bei dem man die atemberaubende Landschaft der Region mit dem Schneemobil erkundet. Die Touren 
durch die Wildnis, über zugefrorene Seen und durch tief verschneite Wälder sind ein ganz besondere Erlebnisò. 

 
 

 
 
 

Am Spätnachmittag Rückfahrt zum Hotel. Abendessen und Übernachtung.  
        
 
 



 
 
 
 
 

5. Tag   Mittwoch 25. Februar  
 

Nach dem Frühstück im Hotel Fahrt nach Kemi. Hier starten Sie mit dem Eisbrecher Sampo zu einer Expedition auf 
der hier oben im Winter immer zugefrorenen Ostsee. Es erwartet Sie ein Erlebnis mit brechendem Eis und  wider-
spenstigen Eisschollen in der arktischen Region. Jetzt heißt es nur noch ς Leinen los für ein spannendes Abenteuer. 
 
 

Aber der Eisbrecher bietet mehr als nur eine 3-stündige Kreuzfahrt. Als Passagier an Bord bekommen Sie bei 
unserer Reise eine geführte Tour durch das Schiff, einschließlich eines Besuchs im Maschinenraum und der 
Kapitänsbrücke sowie als ultimatives Erlebnis einen Sprung in die gefrorene Ostsee. Bei einer Entscheidung für das 
kalte Nass, bekommen Sie vom Bordpersonal für dieses Abenteuer einen Schutzanzug aus Neopren angelegt und 
schon treiben Sie zwischen den Eisblöcken. Auch als nicht Badender dürfen Sie das Schiff verlassen und spazieren 
bei einer Visite, entlang dem Eisbrecher, über die zugefrorene Ostsee. 
 

              
 
 
 

Eisbrecher Sampo   
 

ăDer majestätische arktische Eisbrecher Sampo nimmt Sie auf eine wahrhaft einzigartige Kreuzfahrt mit, begleitet 
vom Geräusch der 3 500 Tonnen Stahl, die die massive Eisdecke aufspalten. Die Sampo wurde Anfang der 60er Jahre 
gebaut und hat mehr als ein Vierteljahrhundert den Handelsschiffen den Weg durch die gefrorenen Gewässer der 
Ostsee gebahnt. Bereits seit mehreren Jahren startet sie als Touristenattraktion, von der Hafenstadt Kemi aus, zu 
Fahrten ins Eis. In der Saison von Ende Dezember bis etwa Ende März ist der Koloss fast täglich im Einsatz für 
Expeditionen. Es ist ein ganz besonderes Erlebnis an Bord eines Eisbrechers, diesen in Action zu sehen. Der kolossale 
Kampf zwischen der massiven Stahlmasse und der dicken Eisschicht ist schon für sich ein beeindruckendes Erlebnisò. 
 

Nach diesem eindrucksvollenErlebnisausflug fahren Sie entlang zugefrorener Seen und durch einsamen Winterwald 
zurück nach Rovaniemi, der Hauptstadt von Lappland. Erleben Sie die anmutende Stille der traumhaften Winter-
landschaft beim Blick aus dem Fenster. Die Weite der Landschaft lässt Ihren Blick bis an den unendlich erscheinen-
den Horizont schweifen.  
 

Abendessen und Übernachtung im Hotel.   

 



 
 
 

6. Tag   Donnerstag 26. Februar   
 

Nach dem Frühstück im Hotel erfolgt die Busfahrt von Rovaniemi zum Bahnhof Boden in Schweden. Unterwegs 
überqueren Sie bei Haparanda die finnisch/schwedische Grenze. Ein typisches Merkmal dieser Region ist die 
insgesamt dünne Besiedlung und eine spärliche Vegetation. Dominiert wird der Landschaftseindruck aber von der 
ausgeprägten Holzindustrie in der Provinz Norrbotten am nördlichen Ende der Ostsee. Am späteren Vormittag 
beginnt in Boden die Bahnfahrt auf der lappländischen Erzbahn nach Kiruna. Nach einer durch Holzhäuser 
geprägten typischen Landschaft taucht der Zug immer tiefer in die vom eisigen Winter gezeichneten Wälder 
Lapplands ein. Auf halber Strecke zwischen Boden und Gällivare überqueren Sie erneut den Polarkreis in nördlicher 
Richtung. Erste Station auf Ihrer Fahrt durch die Nordkalotte, wie Lappland auf schwedisch genannt wird, ist 
Gällivare, neben Kiruna wichtigstes Zentrum der Erzgewinnung. Bei der Durchfahrt durch den Bahnhof sollten Sie in 
Fahrtrichtung rechts auf das schmucke Empfangsgebäude aus Holz besonders achten. Das arktische Licht lässt die 
Landschaft jenseits des Polarkreises im Winterhalbjahr in mythischen Farben erscheinen. Mit etwas Glück 
entdecken Sie entlang der Strecke frei lebende Rentiere. Nach der Ankunft in Kiruna erfolgt der Transfer zum Hotel. 
Den Rest des Nachmittags haben Sie zur freien Verfügung.  
 

Abendessen und Übernachtung im Hotel. 
 
 
 
 
 
 

7. Tag   Freitag 27. Februar  
 

Frühstück im Hotel. Am heutigen Vormittag unternehmen Sie in den Wäldern bei Kiruna eine spannende Husky-
Schlittenfahrt. Alternativ besteht die Möglichkeit, an einer geführten Besichtigung des weltgrößten Erzbergwerkes 
in Kiruna teilzunehmen. Der Ausflug ins Bergwerk ist fakultativ und bei Anmeldung buchbar. 
 

ăGenießen Sie bei einer Hundeschlittentour das Gefühl von Freiheit in der Weite Lapplands. Bei einem Hauch von 
Abenteuer erleben Sie die unberührte Natur und fahren durch verschneite Wälder und über zugefrorene Seen. Die 
ungebremste Energie der Huskys bringt Sie immer nur in eine Richtung ð nach Vorne. Mit etwas Glück begegnen Sie 
einem Elch oder einem Polarfuchs und entdecken  Schnee- oder  Auerh¿hnerò.  

Bei beiden Touren ς ob Bergwerk 
oder Husky-Schlittenfahrt werden 
Sie am Hotel abgeholt. Jede Tour 
dauert ca. 3 Std. Bei der Schlitten-
fahrt gibt es warme Getränke und 
Kuchen. Nordische Romantik erle-
ben Sie am Lagerfeuer in den stillen 
Wäldern des Nordens.  
 

Die Erzmine von Kiruna  

 

ăKiruna ist untrennbar mit seiner 
Bergbaugeschichte verbunden. Das 
Bergwerk Kirunavaara der Berg-
baugesellschaft LKAB liegt im 
Kirunavaara Berg und ist seit 1899 
in Betrieb. Als größte Eisenerzmine 
der Welt liefert sie auch heute noch 

jedes Jahr Millionen von Tonnen Erz. Ein Besuch der Eisenerzmine von Kiruna ist ein sehenswertes Erlebnis! 
Während des Besuchs erfahren Sie mehr über die Geschichte, die Erzaufbereitung und die Bergbautechnologie, die von 
LKAB in direktem Zusammenhang mit der Entwicklung von Kiruna angeboten wirdò. 
 

Am späteren Nachmittag besuchen Sie das Eishotel in Jukasjärvi. Das komplett aus Eis erstellte Hotel ist ein einzig-
artiges Gebäude, das jedes Jahr aus Schnee und Eis neu erbaut wird. Es liegt im kleinen Dorf Jukkasjärvi in 
Schwedisch-Lappland und ist bekannt für seine Kunstausstellungen aus Eis, eine Eisbar und eine Eiskapelle. Das 
Snow-Hotel hat sowohl kalte Zimmer, die konstant bei -5°C bis -8°C gehalten werden, als auch warme Zimmer, die 
zusätzlich Komfort bieten. Die Einrichtung ist komplett aus Eis, wobei der Schlafsack warm gehalten wird. 
 
 
 
 
 

Icehotel: das coolste Hotel der Welt 
 

ăWenn der Winter in Kiruna ankommt, gefriert das Wasser im Torne River und wird zu Eis. Das Eis wird dann 
geerntet und in Kunst und Architektur umgewandelt. Das Icehotel in Jukkasjärvi ist einzigartig und nimmt jedes 
Jahr neue Formen an. Wenn sich die Frühlingssonne erwärmt, schmilzt das Hotel und alle seine Kunstwerke kehren 
in den Fluss zur¿ck. Ein ewiger Zyklusó. 
 
 

https://go-kiruna.com/de/


 
 

 
 

ăKiruna ist die nördlichste Stadt in Schweden und liegt auf dem gleichen Breitengrad wie Mittelgrönland und ist das 
Zentrum eines Gemeindegebietes, das sowohl an Norwegen als auch an Finnland grenzt und mit 20 000 km² Fläche 
die größte Gemeinde des ganzen Landes bildet. Die Mitternachtssonne scheint hier oben von Ende Mai bis Ende Juli - 
in dieser Zeit geht hier die Abenddämmerung in die Morgendämmerung über, im Winter scheint dagegen im Februar 
die Sonne nur ca. 5 Stunden. Durch den Schnee und die oftmals klaren Nächte mit rekordverdächtigen Minustempe-
raturen zeigen sich die Nächte oftmals erstaunlich hell. Kiruna ist ein samischer Name und bedeutet Schneehuhn. 
Bekannt geworden ist Kiruna aber durch seinen Reichtum an Erzvorkommen mit einem Eisengehalt von 70%ò. 

Nach all den einmaligen Erlebnissen des Tages in der Weite Lapplands erfolgt die Rückfahrt nach Kiruna. 
 

Abendessen und Übernachtung im Hotel. 
 
8. Tag   Samstag 28. Februar  
 

Nach dem Frühstück im Hotel erfolgt die Weiterreise mit dem Polarexpress von Kiruna nach Narvik. Nach der 
Abfahrt mehren sich links u. rechts der Strecke die Schneefangzäune und die Lawinenschutzgalerien. Genießen Sie 
diese einmalige Reise durch den nordischen Winter. Die teils karge, aber virtuell absolut sehenswerte Landschaft 
wird Ihnen sicher noch lange in Erinnerung bleiben. Ihre Bahnfahrt geht in nordwestlicher Richtung weiter mit 
kurzem Halt an der Station Abisko und anschließend entlang dem 70 km langen Torneträsk-See. Durch den 
gleichnamigen lappländischen Nationalpark kommen Sie auf einer Hochebene durch einsame Wildnis und erreichen 
bei Riksgränsen die schwedisch-norwegische Grenze. An den Stationen entlang der Strecke treffen Sie immer 
wieder auf die mit Erz beladenen Züge, die die Durchfahrt des Personenzuges auf dieser eingleisigen Strecke 
abwarten müssen.  Auf norwegischer Seite führt die Strecke durch zahlreiche Tunnels und über mehrere Viadukte 
auf meist schmaler Trasse, entlang von Felswänden und oft mit Blick auf den fast 500 Meter tiefer liegenden Fjord. 

              
 
                                           



 
 

 
 
 

 
 

ăDie 1903 fertiggestellte Bahnlinie nennt sich auf norwegischem Gebiet Ofotbahn - dieser Name ist abgeleitet vom 
gleichnamigen Fjord, an dem auch Narvik liegt. Die Lapplandbahn, wie sie schwedisch genannt wird, ist 474 km lang 
und endet in Narvik, dessen Hafen im Atlantik durch den Golfstrom eisfrei bleibt. Sie dient vor allem dem 
Erztransport aus den Eisenerzrevieren Kiruna und Gällivare, die beide auf schwedischem Gebiet liegen. Die 
Landschaft hier oben ist nicht nur im Winter, sondern auch im Sommer durch ein karges Landschaftsbild mit 
spärlichem Bewuchs geprägt. Gleich hinter der Station Björnfell überqueren Sie auf einer Höhe von 525 Metern die 
Wasserscheide zwischen dem Nordmeer und der Ostseeò.  
 

Nach einer aussichtsreichen und interessanten Bahnfahrt auf der nördlichsten Eisenbahnstrecke Europas treffen Sie 
gegen Mittag in der norwegischen Hafenstadt Narvik am Nordatlantik ein. Nach der Ankunft erfolgt die Weiterreise 
mit dem Bus durch die Inselgruppe der Nordlofoten bis zur Inselhauptstadt nach Svolvaer. Einen ersten Eindruck 
von diesem bizarren Inselparadies bekommen Sie bei einem Bummel entlang der kleinen, aber immer lebendigen 
Hafenpromenade. 
 

Abendessen und Übernachtung im Hotel.     
 
9. Tag   Sonntag 01. März 

 

Frühstück im Hotel. Den heutigen Tag beginnen Sie mit einer Inselrundfahrt auf den Lofoten. Auf der Küstenstraße 
wird der Ausblick auf die steil aufragenden und verschneiten Felswände nach jeder Kurve immer grandioser. In Borg 
besuchen Sie das bekannte Wikingermuseum. Entlang der Panoramastraße ist der Ausblick auf die bizarren Berge 
und die kleinen Fjorde von einzigartiger und ständig wechselnder Schönheit. Vorbei am Fischerdorf Reine geht die 
Reise weiter in südlicher Richtung bis zum Fährhafen in Moskens. Mit dem Schiff wechseln Sie hinüber auf das 
Festland nach Bodö. Nach kurzer Busfahrt erreichen Sie das Hotel.  
 

Abendessen und Übernachtung im Hotel. 
 
 

 



 
 
 
 
 

ăDie Lofoten ð das Inselreich im Nordenò 
 
 

ăWie eine Wand erstreckt sich die Bergkette der Lofoten in s¿dwestlicher Richtung ins Meer. Diese Inselgruppe bietet 
das ganze Jahr hindurch großartige Naturerlebnisse in einer traumhaften Umgebung. Die vielen Buchten und Fjorde 
mit ihren bis zu 1 200 Meter hoch aufragenden alpinen Felsformationen sind charakteristisch für diese Wunderwelt 
des Nordensò. Der Haupterwerbszweig der Bewohner ist neben dem Tourismus der Fischfang. Mit ihren zerklüfteten 
Bergen, die steil aus dem Meer ragen, kleinen Fischerdörfern entlang der Küste und von Fjorden gesäumten 
Sandstränden werden die Lofoten als eine der malerischsten Gegenden Norwegens bezeichnet. Die Lofoten erstrecken 
sich über eine Länge von rund 175 Kilometern und bestehen aus verschiedenen Inselgruppen. Die größten Inseln 
werden durch Tunnel oder Brücken miteinander verbunden. Trotz der Lage oberhalb des nördlichen Polarkreises ð auf 
dem gleichen Breitengrad wie Grönland ð herrscht auf den Lofoten dank der Zirkulation des Golfstroms im Winter 
ein gemäßigtes Klima. Ungeachtet dessen gelten die Lofoten als subarktisches Reisezielò. 
 

 

 
 
 

10. Tag   Montag 02. März 

 

Nach dem Frühstück im Hotel Transfer zum Bahnhof. Nehmen Sie Platz im Expresszug und fahren mit der Nord-
landsbahn in Richtung Süden. Geografisch gesehen befinden Sie sich hier auf demselben Breitengrad wie Alaska! 
Zwischen den Orten Stödi und Bolna erreicht der Zug mit 680 Metern den höchsten Punkt auf der Nordlandsbahn. 
Hier oben auf dem Saltfjell, weit oberhalb der Baumgrenze, helfen viele Schneeschutzanlagen die Strecke auch im 
Winter befahrbar zu halten. Ein markanter Punkt ist das links der Straße liegende Polarkreiszentrum mit seinem 
markanten Rundbau. Selbst die kahle Hochebene hier oben zieht ständig Ihren Blick hinaus in die karge 
Winterlandschaft. Das letzte Teilstück der Nordlandsbahn wurde wegen schwierigen topografischen Verhältnissen 
erst Anfang der 60er Jahre des letzten Jahrhunderts fertiggestellt. Ein weiterer gebirgiger Abschnitt folgt entlang 
einem Gebirgsfluss, bevor der Zug bei Mo i Rana wieder Meeresniveau erreicht hat. Entlang dem Lönsdal schlängelt 
sich die Bahnlinie in weitem Bogen am Hang entlang. Nach einer sehr aussichtsreichen Bahnfahrt treffen Sie am  
späteren Abend in Trondheim ein. Ein kurzer Transfer bringt Sie zum Hotel. 
 

Übernachtung im Hotel.  
 
 
 
 
 

ăTrondelag, so heißt die Gegend rings um den 
Trondheimfjord - ist der historische Teil 
Norwegens. Bestes Beispiel hierfür ist das 
über 1000-jährige Trondheim mit seinem 
mächtigen Nidarosdom aus dem Jahre 1093. 
Bis heute werden hier die norwegischen Kö-
nige gekrönt. Gegründet von den Wikingern 
bildet diese Kommune das Tor zum Norden. 
Weite Wälder und rauschende Flüsse prägen 
das Bild zwischen der Küste und der nicht 
weit entfernten Grenze zu Schweden. Diese 
Bahnfahrt garantiert für mehrere Stunden 
eine winterliche Erlebnisfahrt und zahlreiche 
landschaftliche Höhepunkte in einer grandio-
sen Landschaftò. 

 
 

                                                                               
 



 
 
 

11. Tag   Dienstag 03. März 
 

Frühstück im Hotel. Nach einer Besichtigung des Nidarosdomes haben Sie bis zur Weiterreise in Richtung 
Lillehammer noch etwas Freizeit. Entspannen Sie sich bei einem individuellen Rundgang durch die auf einer 
Halbinsel liegende Stadt oder gehen entlang des Flusses Nidelva mit seinen schönen Speicherhäusern. Die Stadt am 
Tor zu Nordnorwegen zeigt Ihnen auch im Zentrum seine eigenwilligen Facetten. 
 

Am frühen Nachmittag erfolgt der Transfer zum Bahnhof und Sie verlassen Trondheim mit der Dovrebahn in 
Richtung Lillehammer. Die Dovrebahn wurde 1921 eröffnet und verläuft zwischen Oslo und Trondheim. Die Bahn-
linie führt durch das atemberaubende Gudbrandsdalen und über die mächtige Dovrefjell Bergkette. Die Strecke ist 
insgesamt 548 km lang und führt durch einige der besten Nationalparks Norwegens mit schroffen Bergen und 
landschaftlichen Attraktionen. In der dünn besiedelten Landschaft der Hochebene des Dovrefjells zieht der Zug 
seine Spur durch den oftmals verwehten Schnee. Schneefanggitter und Zäune sorgen entlang der Strecke für freie 
Fahrt. Erste Stationen sind Oppdal und Hjerkinn. 
Bei der Station Dombas sehen Sie die Abzwei-
gung der Bahnlinie ins Romsdalen und nach An-
dalsnes. Die Fahrt geht nun durch ein eher lieb-
lich geprägtes Tal mit sanften und teils bewalde-
ten Bergrücken mit zahlreichen Abfahrtspisten 
für den Wintersport. Die ehemalige Olympia-
stadt Lillehammer, an den Ausläufern des Mösja-
sees gelegen, erreichen Sie am frühen Abend. 
 

Abendessen und Übernachtung im Hotel.  
 
12. Tag   Mittwoch 04. März   
 

Nach dem Frühstück im Hotel erfolgt die Weiterreise mit dem Bus in Richtung Flam am Aurlandsfjord, wo Sie am 
Spätnachmittag eintreffen. Auf Ihrer Fahrt erreichen Sie bei der Kleinstadt Fagernes den 17 Km langen Strondafjor- 
den. Fast unbemerkt geht das Gewässer in den Slidrefjorden über. Entlang weiterer kleinerer Seen kommen Sie bei 
der Fahrt durch das Laerdalen an der bekannten Stabkirche von Borgund aus dem Jahre 1180 vorbei. Je nach 
Öffnungszeit der Kirche haben wir eine Besichtigung der meistfotografierten Stabkirche Norwegens vorgesehen. 
Den letzten spektakuläen Streckenabschnitt bildet der Lærdalstunnel - mit seinen 24,5 Kilometern ist er der längste 
Straßentunnel der Welt. Die Straße verbindet die Ortschaften Aurland und Lærdal im innersten Teil der Sogndal 
Komune und bietet eine fährenunabhängige Verbindung zwischen Oslo und Bergen. Ankunft in Flam am Aurlands-
fjorden am Spätnachmittag. 
 

Abendessen und Übernachtung im Hotel.  
  

                                                         
13. Tag   Donnerstag 05. März 
 

Bei einer mehrstündigen Schiffsfahrt überqueren Sie den Sognefjord und biegen danach in das Weltnaturerbe, den 
Naerofjord ein. Dieser wohl schönste und wildeste Seitenarm des Sognefjords wird umrahmt von senkrechten 
Felswänden, die bis zu 1000 Meter emporragen und aus denen zahlreiche Wasserfälle in die Tiefe stürzen. Der 
Nærøyfjord ist der schmalste Fjord der Welt und somit UNESCO-Weltnaturerbe. 
 

ăDer Sognefjord ð Norwegens längster Fjord (204 
km) und zugleich tiefster (1 296 m) bietet Ihnen ein 
einmaliges Naturschauspiel mitten in Fjord-Norwe-
gen. Hier begegnen Sie einem Stück schönster und 
ursprünglichster norwegischer Natur. Beispiele sind 
der wilde Fjärlandfjord sowie der schmale und 
mysthisch wirkende Naerofjord. Der Jostedalsbreen, 
dessen Südspitze bei der Ortschaft Fjärland liegt, ist 
der unbestrittene Herrscher über Westnorwegen. 
Mit seinen 475 Km² und dem blauen Eis hat er 26 
Gletscherarme, die sich annähernd bis hinunter zu 
den Ausläufern der Fjorde ziehen. Die Landschaft 
am Sognefjord ist beeindruckend und abwechslungs-
reich. Innerhalb kurzer Zeit erleben Sie im Wechsel 
liebliche Fjordlandschaften und imposantes Hochgebirge mit typischen Gebirgsdörfernò. 
 

 



 
 
 

Auf der Fahrt durch den 19 km langen Fjord bekommt man eine unberührte Naturlandschaft zu sehen, die von 
einmaliger Schönheit ist. Die stellenweise nur 250 Meter breite Wasserstraße bietet Ihnen einen unvergesslichen 
Ausflug auf einem der bekanntesten norwegischen Fjorde. Nicht umsonst wird diese Schiffsfahrt als eines der 
Wunder Norwegens bezeichnet. 
 
14. Tag   Freitag 06. März 
 

Frühstück im Hotel. Danach kurzer Fußweg zum Bahnhof. Mit der spektakulären Flam-Bahn überwinden Sie auf 
einer Streckenlänge von 20 km einen gewaltigen Höhenunterschied von über 850 Metern. Mit 55 Promille hat diese 
Bahnlinie die größte Steigung im norwegischen Streckennetz. Die Flambahn ist ein einmaliges Meisterwerk des 
Eisenbahnbaues. An den schönsten Aussichtspunkten fährt der Zug langsam oder hält an, damit die Fahrgäste die 
traumhafte Landschaft genießen können.  
 

ăDie Flambahn ist zweifellos die spekta-
kulärste Bahnstrecke Skandinaviens. Vom 
Ufer des Aurlandsfjords gelangt man in ei-
ner Stunde auf das Hochfjell der Hardang-
ervidda. Atemberaubende Dramatik in der 
Streckenführung und der überwältigende 
landschaftliche Eindruck sind charakteris-
tisch für diese Bahnlinie im Herzen des 
Fjordlandes. Vorbei an Wasserfällen und 
einsamen Almen, windet sich der Zug mit 
Hilfe von Kehrschleifen, aber ohne Zahn-
stange vom Fjord hinauf zur Bahnlinie der 
Bergenbahn. Für Eisenbahnfans und Na-
turliebhaber ist die Flambahn ein Mussò. 
 

 
 
 

Bei der Station Vatnahalsen mit seinem Wasserfall haben Sie einen überwältigenden Ausblick hinab in die Tiefe des 
Tales, das von Bergspitzen mit ewigem Schnee und Eis umgeben ist. Nach der Ankunft in Myrdal reisen Sie mit der 
Bergenbahn durch das Hochfjell mit seinen 
zahlreichen Lawinenschutzbauten vorbei 
am Wintersportort Geilo weiter nach Oslo, 
der Hauptstadt Norwegens. 
 

In ganz Europa gibt es keine höher 
gelegene städteverbindende Bahnstrecke 
als die Bergenbahn zwischen Oslo und Ber-
gen. Auf ihrem Weg zwischen den beiden 
größten norwegischen Städten schlängelt 
sich die Strecke durch atemberaubende 
Landschaften. Besonders eindrucksvoll ist 
der Abschnitt über die Hochebene Har-
dangervidda. Die Fahrt zwischen Myrdal 
und Oslo dauert ungefähr fünfeinhalb 
Stunden. Die Bauarbeiten an der Strecke 
begannen im Jahr 1875 und dauerten 34 
Jahre. Über 15 000 Arbeiter waren mit 
dem Bau der Eisenbahnstrecke beschäftigt. Sie mussten jeden der 182 Tunnel mühsam von Hand durch das Fels-
gestein meißeln. Im Jahr 2009 feierte die Bergenbahn ihr hundertjähriges Jubiläum.  
 
 
 

Oslo ð eine Stadt mit vielen Facetten 
 

ăOslo ist die ªlteste Hauptstadt Nordeuropas und wurde in den Jahren vor 1050 von König Harald gegründet. Durch 
eine Brandkatastrophe im Jahre 1624 fast völlig niedergebrannt, wurde sie unter König Christian dem IV wieder 
aufgebaut. Heute ist Oslo eine pulsierende, lebendige Stadt, dessen geschäftiges Treiben sich auf seiner Prachtstraße, 
der Karl-Johannsgate abspielt. In unmittelbarer Nähe des Rathauses mit seinen markanten Doppeltürmen befindet 
sich das königliche Schloss und das Parlamentsgebäude. Am Hafen lädt das Aker Brygge Shopping-Center zum 
Bummeln einò. 
 

Abendessen und Übernachtung im Hotel.           
 
 
 
 
 
 

http://www.visitnorway.com/de/reiseziele/ostnorwegen/oslo/
http://www.visitnorway.com/de/reiseziele/fjord-norwegen/bergen/
http://www.visitnorway.com/de/reiseziele/fjord-norwegen/bergen/
http://www.visitnorway.com/de/reiseziele/fjord-norwegen/die-region-hardangerfjord/aktivitaten-in-der-region-hardangerfjord/attraktionen-in-der-region-hardangerfjord/hardangervidda/
http://www.visitnorway.com/de/reiseziele/fjord-norwegen/die-region-hardangerfjord/aktivitaten-in-der-region-hardangerfjord/attraktionen-in-der-region-hardangerfjord/hardangervidda/


 
 
 
 
 
 

15. Tag   Samstag 07. März   
 

Nach dem Frühstück im Hotel steht Ihnen der Vormittag zur freien Verfügung für einen Erkundungstrip durch Oslo. 
Empfehlen können wir Ihnen als besonders schönes Erlebnis im Winter die Fahrt mit der Ausflugsbahn auf den 529 
m über der Stadt liegenden Holmenkollen. Genießen Sie von hier oben einen fantastischen Blick auf die Stadt und 
den Oslofjord. Eine weitere Möglichkeit ist ein Stadtbummel oder eine Shoppingtour in der Einkaufsmeile im 
Stadtzentrum. Um 14.00 Uhr verlassen Sie Oslo mit der Color Line. Das Abendessen genießen Sie als Buffet.  
 

Übernachtung in Außenkabinen an Bord. 
 

16. Tag   Sonntag 08. März   
 

Frühstück an Bord. Nach der Ankunft in Kiel und dem auschecken reisen Sie per Bahn von Kiel nach  Hamburg und 
weiter zu Ihren Ausgangsbahnhöfen nach Süddeutschland, wo Ihre Winter-Erlebnisreise durch Skandinavien endet.  

 
                          

 
 

 
 

 



 
 
Leistungen:  (im Reisepreis enthalten)   (Ausnahme sind die beiden fakultativen Ausflüge Erzbergwerk u. Schneemobilsafari) 
 

 

- alle im Programm beschriebenen Bahn-, Bus-, und Schiffsfahrten  (Bahnfahrten, wo dies möglich, in der 1. Klasse) 

- alle Übernachtungen in sehr guten Hotels inkl. Halbpension: Frühstücksbuffet / Abendessen   (Ausnahme Hotel Trondheim) 

- Bahnfahrt Deutschland ς Kopenhagen ς Malmö - Stockholm 

- Fährüberfahrt Stockholm - Helsinki in Außenkabinen inkl. Abendessen- u. Frühstücksbuffet 

- Bahnfahrt im Arctic-Express von Helsinki nach Rovaniemi  

- Spektakuläre Eisbrecherfahrt sowie Gelegenheit für ein Bad im Neobrenanzug in der Ostsee, anschl. Mittagessen 

- Rentierschlittenfahrt in der Umgebung von Rovaniemi / Lappland inkl. einer typischen lappländischen Verköstigung 

- Bahnfahrt auf der Erzbahn von Boden über Kiruna nach Narvik 

- Besichtigungsmöglichkeit des Erzbergwerkes in Kiruna - fakultativ 

- Schneemobil-Safari durch die einsamen Wälder Lapplands (2 Std.) - fakultativ 

- Besuch im Eishotel in Jukasjärvi inkl. einem Abendessen 

- Husky-Schlittenfahrt in der Region Kiruna durch die einsamen arktischen Wälder Lapplands  

- Inselrundfahrt auf den Lofoten mit Übernachtung in Svolvaer 

- Bahnfahrt auf der Nordlandsbahn mit dem Polarexpress von Bodö nach Trondheim 

- Bahnfahrt auf der Dovrebahn von Trondheim nach Lillehammer 

- Schiffsfahrt auf dem spektakulären Nayerofjord (einem Seitenarm des Sognefjords) von Flam nach Gudvangen   

- Bahnfahrt auf der aussichtsreichen Flambahn mit Halt am gefrorenen Wasserfall 

- Bahnfahrt mit der Bergenbahn von Myrdal hinauf nach Finse (1222 m) und weiter nach Oslo 

- Fährüberfahrt mit der Color Line von Oslo nach Kiel in Außenkabinen inkl. Abendessen- u. Frühstücksbuffet  

- Bahnfahrt Kiel ς Hamburg und weiter an die Ausgangsorte 

- alle erforderlichen Personen- u. Gepäcktransfers 

- Infoprospekte über die Reise    

- Sachkundige Reiseleitung während der gesamten Reise  

- Reisepreis-Sicherungsschein 

- 5ƛŜ !ǳǎŦƭǸƎŜ α9ǊȊōŜǊƎǿŜǊƪά ǳΦ αIǳǎƪȅ-{ŎƘƭƛǘǘŜƴŦŀƘǊǘά ǎƛƴŘ ƴƛŎƘǘ ƛƳ wŜƛǎŜǇǊŜƛǎ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴ 
 

Beginn und Ende der Reise ist je nach Zustieg Heilbronn / Stuttgart / Mannheim    -    Weitere Zusteigeorte auf Anfrage  
 
 

Reisepreis pro Person HP im DZ/Außenkabine, Bad od. Dusche/WC                Euro         4    895,-- 
 

Einzelzimmer / Einzelkabine Zuschlag             Euro         1    569,--    
 
 

Teilnehmerzahl:     min.   20  Personen      
 

     
      

Fakultativ: Besichtigung Erzbergwerk / Person                               Euro                              75,-- 
 

Fakultativ: Schneemobilsafari  (gültiger Führerschein erforderlich)      Euro                  135,-- 
      



       

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Ihre Reiseanmeldung & Teilnahmebedingungen 
 

 

Reiseanmeldungen senden Sie per E-Mail, Fax  oder Briefpost an den Veranstalter: 
  

  
  

  

BBAAUUDDEERR  TToouurriissttiikk  

 
 
 

Hebelstraße 9, D - 74928 Hüffenhardt, Tel. 06268 / 719 ς Fax. 06268 / 6231 

Mail:  info@bauder-touristik.de   -  Internet:  www.bauder-touristik.de 
 
 
 
 
 
 
 

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung inkl. Reisepreis-Sicherungsschein und überweisen den 
Anzahlungsbetrag von Euro 250,-- / Person. Den restlichen Reisepreis bezahlen Sie bitte erst nach Erhalt Ihrer Rechnung und 

Reiseunterlagen ca. 4 ς 6 Wochen vor dem Reisetermin 
 

 
 

 
 

 
 

Rücktritt von der Reise durch den Reiseteilnehmer pro Person:  
 
 
 
 
 

Stornobedingungen 
 
 

bis 90 Tage vor Reisebeginn Euro 30,- Bearbeitungsgebühr 
89 Tage - 60 Tage vor Reisebeginn 20% des Reisepreises 
59 Tage - 35 Tage vor Reisebeginn 50% des Reisepreises 
34 Tage - 10 Tage vor Reisebeginn 80% des Reisepreises 

ab 9 Tage vor Reisebeginn oder bei Nichtantreten der Reise 100% des Reisepreises 
 

 
 
 
 
 

Wenn der Reiseteilnehmer einzelne Leistungen der Reise nicht in Anspruch nimmt,  
hat dieser keinen Anspruch auf eine anteilige Erstattung des Reisepreises. 

 

Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Reiserücktritts- bzw. Reiseabbruchversicherung 
 
 

Rücktritt von der Reise durch den Reiseveranstalter: 
 
 
 
 

Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl ist der Reiseveranstalter berechtigt, die Reise abzusagen. 
Dies gilt insbesondere auch für höhere Gewalt, Naturkatastrophen, behördliche Anordnungen usw. 

In diesem Fall wird Ihnen der gesamte, bis dahin geleistete Betrag zurückerstattet. 
 

Der Reiseveranstalter setzt sich ein für: 
 
 

- eine ordentliche und gewissenhafte Reisevorbereitung und Durchführung 
- eine Überwachung der Leistungsträger im Rahmen seiner Möglichkeiten 

- die Einhaltung der Leistungsbeschreibung 

 

Der Reiseveranstalter haftet nicht für: 
 
 
 
 

- Behinderungen, Umleitungen oder Ausfall einzelner Leistungen durch Streik, Naturkatastrophen, 
behördliche Anordnungen, höherer Gewalt, Personen- und/oder Sachschäden usw. 

 
Mit dem Erhalt der Buchungsbestätigung erkennt der/die Buchende die Teilnahmebedingungen an 

 
 
 
 
 

Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht bzw. nur bedingt geeignet 
 

Änderungen in der Reihenfolge des Programmablaufs bei den einzelnen Tagen 
bleiben aus fahrplantechnischen Gründen vorbehalten. 

mailto:info@bauder-touristik.de




 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


